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Hans Pühringer
Obmann

Vorwort

Mitte November hoch über dem Nebelmeer 
mit einem herrlichen Panoramablick bis in 
die Alpen. Der neue Vorstand wurde in der 
letzten Ausgabe bereits vorgestellt und be-
gab sich auf Klausur nach St. Agatha. Trotz 
des herrlichen Wetters wurde intensiv und 
konstruktiv gearbeitet. Vor allem die Neuen 
im Vorstand fanden schnell ihren Platz und 
bringen sich gut ein.

Motivation war einer der Schwerpunkte. 
Wie können wir vor allem junge Menschen 
wieder für den Musikverein motivieren? 
Was sind unsere Gemeinsamkeiten, was hat 
jeder Einzelne für einen Nutzen, beim Mu-
sikverein zu sein?

Gemeinschaft erleben - Tradition weiterge-
ben - Freude haben

Diese drei Werte-Botschaften haben sich 
herauskristallisiert, die wir zukünftig in den 
Mittelpunkt stellen wollen. Sie sollen jeden 
Einzelnen im Vereinsleben immer wieder 
motivieren, in der Gemeinschaft die Tradi-
tionen hoch zu halten und dabei Freude zu 
erleben.

Ich möchte diese drei Werte-Botschaften 
noch weiter umschreiben. 

Die Gemeinschaft gilt als ursprünglichste 

Form des Zusammenlebens und als Grund-
element der Gesellschaft. Gemeinschaft 
braucht Rücksicht und Toleranz. Gemein-
schaft braucht Verlässlichkeit. Gemeinschaft 
braucht Verantwortung und ich kann mich 
dabei weiterbilden. Gemeinschaft, da habe 
ich einen Platz und finde ich Halt. Gemein-
schaft, nicht meine Vorteile sind wichtig. 

Tradition (von lateinisch tradere „hinüber-
geben“ oder traditio „Übergabe, Ausliefe-
rung, Überlieferung“)
Tradition, um gute Gepflogenheiten zu be-
wahren und weiterzugeben. 
Tradition, weil wir über manches weniger 
nachdenken müssen.
Tradition, weil die Gesellschaft besser funk-
tioniert.
Tradition, sie darf auch Veränderung zulas-
sen um nicht nutzlos zu werden.

Freude als Reaktion auf eine angenehme 
Situation.
Freude, weil die Musik verbindet und den 
Alltag vergessen lässt. 
Freude, weil  gemeinsame Erfolge Begeis-
terung wecken. 
Freude, weil der Spaß uns zusammen-
schweißt. 
Freude, weil ich mit Musik anderen Men-
schen Freude machen kann.
Nebenbei entstand in der Klausur auch ein 

Geschätzte Bevölkerung unserer Gemeinden, 
liebe Musiker und Funktionäre, liebe Freunde und Gönner!

umfangreicher Themenspeicher, den wir in 
nächster Zeit aufarbeiten wollen. Ein großes 
Danke an alle Vorstandsmitglieder für die 
konstruktive, ausgezeichnete Zusammen-
arbeit, die fröhlichen Stunden und für euer 
Engagement.

Kinder werden durch das Erlernen eines In-
strumentes schon früh gefördert, haben da-
mit eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung und 
lernen in der Folge so wichtige Fähigkeiten 
wie Kameradschaft, Leistungsbereitschaft, 
Teamgeist, Respekt, Freude am Musizieren 
und vieles mehr. Um den Kindern ein Inst-
rument schmackhaft zu machen, hat unser 
Jugendteam die professionelle Broschüre 
„Musikfreunde“ gestaltet. Dafür bedanke ich 
mich bei den Jugendreferenten Hannah Pau-
zenberger und Kerstin Ecklmair sowie bei 
allen, die ein Video erstellt oder sonstigen 
Beitrag geleistet haben. Eine Vorstellung der 
„Musikfreunde“ und wo ihr dieses Heft be-
kommen könnt, findet ihr in dieser Ausgabe. 
Ich freue mich wieder auf ein spannendes 
Vereinsjahr und hoffe wir sehen und Sie 
hören uns bei unseren Veranstaltungen und 
Ausrückungen. 

Hans Pühringer
Obmann des Musikvereins Peuerbach
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Patrick Gruber
Kapellmeister

Ein musikalisches Jahr liegt hinter uns, 
welches wir doch 2 Jahre vermisst haben. 
2022 kehrte die Normalität im Proben- und 
Ausrückungsalltag unseres Musikvereins 
zurück.

Endlich wieder ein 1. Mai, Umrahmungen 
von geistlichen und weltlichen Feierlichkei-
ten in voller Musikeranzahl und nicht mehr 
in kleinen Einzelgruppen.

Auch das Bezirksmusikfest wäre wieder 
auf der Tagesordnung gestanden. Ganz 
spontan mussten wir aber auf Grund von 
Coronaerkrankungen die Marschwertung 
absagen, weshalb wir nur als Gastkapelle 
bei der Feierlichkeit in St. Agatha durch-
marschierten.

Zu den musikalischen Höhenpunkten zähl-
ten unsere beiden Konzerte.
Nachdem leider der Wettergott nicht mit-
gespielt hat, mussten wir kurzerhand unser 
- bis ins letzte Detail geplante - Open Air 
Konzert hinter der Pfarrkirche ins Melodium 
verlegen. Musikhits aus den besten Filmen 
der letzten Jahre wurden zum Besten ge-
geben. Licht- und Showeffekte untermal-
ten die Stücke. Auch die MVP-BigBand hat-
te wieder einmal einen großen Auftritt vor 
vollem Konzertsaal. Kurz gesagt das „The-
menkonzert Filmmusik“ war ein richtiger 

Erfolg. Vielen Dank an die vielen Helfer, die 
hier tätig waren - beim Bühnenauf-/abbau 
und allen anderen Tätigkeiten rundherum.

Unser 2. Konzerthighlight war das jährli-
che Familienkonzert, welches auch wieder 
unter normalen Bedingungen stattfinden 
durfte. Es war wieder ein Weihnachtskon-
zert der Spitzenklasse. Dank der winterli-
chen Bühnenkulisse, die uns Rieger Elmar 
dankenswerterweise zur Verfügung stellte, 
wurde auch diese Aufführung zum Erfolg. 
Auch Nikolaus und Krampus waren unter 
den Konzertbesuchern und verteilten zum 
Schluss Geschenke an die Kinder. 
Bei diesem Konzert haben wir unser neues 
Heft „Musikfreunde“ vorgestellt – hier wer-
den spielerisch die Instrumente des Musik-
vereins dargestellt und erklärt.

In der Jugend liegt die Zukunft - so soll und 
wird uns dieses Heft in der Jugendarbeit 
unterstützen und viele Kinder für das Er-
lernen eines Blasinstrumentes begeistern.

Ich bedanke mich ganz herzlich bei all mei-
nen Musikern für die zahlreichen Stunden, 
die sie für Proben und Ausrückungen auf-
wenden. Jeder Einzelne trägt zu den Erfol-
gen einen großen Teil bei.
Ebenso gilt mein Dank allen Partnern der 
Musiker. Ohne eure Unterstützung wäre 

Geschätzte Bevölkerung, 
liebe Freunde des Musikvereins Peuerbach!

auch vieles sonst nicht möglich.
Für heuer ist wieder das traditionelle Früh-
lingskonzert am Ostersonntag, 9. April 2023 
um 19:30 Uhr im Melodium Peuerbach ge-
plant. Vom Marsch über Polka bis hin zur 
modernen Blasorchesterliteratur wird bei 
diesem Konzert alles vertreten sein. Hierzu 
laden wir Sie alle jetzt schon ganz herzlich 
ein und freuen uns auf viele Konzertbesu-
cher.

Patrick Gruber
Kapellmeister Musikverein Peuerbach

Medieninhaber: Musikverein Peuerbach, 
Hauptstraße 19a, A-4722 Peuerbach
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des Musikvereins Peuerbach
Satz- und Druckfehler vorbehalten.
Wir legen großen Wert auf geschlechtliche Gleichbe-
rechtigung. Aufgrund der Lesbarkeit der Texte wird bei 
Bedarf nur eine Geschlechtsform gewählt. Das impliziert 
keine Benachteiligung des jeweils anderen Geschlechts.
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Selten kommt es vor, dass gleich drei Kin-
der einer Familie beim Musikverein Peu-
erbach mitwirken. Zuletzt waren dies die 
Familien Bauer, Pumberger und Großfurt-
ner. Nun erweitern Martin, Michael und 
Thomas Huber diesen Kreis. Deshalb ba-
ten wir Familie Huber um ein Interview.

Eure drei Kinder (Martin, Michael und 
Thomas) spielen jetzt alle beim Musik-
verein mit. Ist die Freude darüber groß?  
Christine und Heinz Huber: Natürlich. Das 
war schon immer das große Ziel. Den 
musikalischen Anfang hatten die drei am 
Klavier. Jedoch wurde allen bewusst, dass 
man mit dem Klavier nicht beim Musikver-
ein mitspielen kann, weshalb früher oder 
später jeder die Entscheidung traf, mit 
dem Klavier aufzuhören und ein anderes 
Instrument zu lernen. Das musikalische 
Vorwissen am Klavier half natürlich sehr 
beim Erlernen der neuen Instrumente.

Was war eure Motivation, ein Instrument 
zu lernen?
Martin / Michael / Thomas: Die Begeiste-
rung für Musik fing bereits im Kleinkindal-
ter an. Als die älteren Cousins in der Volks-
schulzeit anfingen, Instrumente zu lernen 
und bei Familienfeiern aufzutreten, mach-
ten wir auf deren Instrumenten die ersten 
musikalischen Versuche. So wuchs natür-
lich auch die Sehnsucht, selbst ein Instru-
ment zu lernen. Wir gingen deshalb schon 
im Kindergartenalter in die musikalische 
Früherziehung. Weil es in der Musikschule 
gerade die Möglichkeit gab, fingen wir alle 
drei an, Klavier zu lernen. Dies bescherte 
uns bereits ein sehr gutes musikalisches 
Wissen. Als es dann die Möglichkeit gab, 
stiegen wir auf Instrumente um, mit denen 
man dem Musikverein beitreten konnte. 
Martin: Ich hatte schon immer besonders 
viel Freude beim Spielen am Schlagwerk 
der älteren Cousins. 
Michael und Thomas: Wir waren hingegen 
sehr begeistert vom Klang des Saxophons, 
weshalb der musikalische Werdegang uns 
auch dorthin verschlug. Das Ziel, dem Mu-
sikverein beizutreten, war natürlich die 
größte Motivation am Erlernen der Instru-

mente, da wir bereits bei der Verwandt-
schaft gesehen haben, wie viel Freude im 
gemeinsamen Musizieren liegt.

Ihr opfert viel Zeit, damit eure Kinder im-
mer in die Musikschule, zu Proben und 
Auftritten kommen. Schafft ihr das im-
mer so leicht?
Christine und Heinz Huber:  Natürlich ist 
es viel Zeit, die da hineinfließt, aber die-
se bekommt man x-fach zurück, durch die 
große Freude, die die Kinder beim Musi-
zieren ausstrahlen. Wenn es wirklich ein-
mal eng wurde, unterstützten uns auch 
Opa und Tante tatkräftig.

Braucht ihr hin und wieder eine Auffor-
derung zum Üben?
Martin / Michael / Thomas: Normalerwei-
se fangen wir selbst an zu üben, einfach, 
weil wir Freude an der Musik haben. Na-
türlich gibt es bei jedem Musiker Phasen, 
wo das Üben nicht so leichtfällt. In solchen 
Zeiten hilft oft ein kleiner Ruck vom Opa, 
der uns immer mit großer Freude beim 
Üben zuhört.

Ihr seid bei jeder Veranstaltung des Mu-
sikvereins verlässliche Besucher. Was 
gefällt euch am Musikverein Peuerbach 
besonders gut?
Christine und Heinz Huber: Was uns be-

sonders positiv auffällt, ist, dass der 
Musikverein aus sehr vielen jungen Mit-
gliedern besteht. Dies bringt sehr viel 
Schwung mit sich, was sich auch im Pro-
gramm widerspiegelt. Man hört sehr viel 
Modernes, wie zum Beispiel beim Film-
musikkonzert letztes Jahr.  Die traditionelle 
Blasmusik wird jedoch auch nie vernach-
lässigt. Es ist einfach immer ein sehr gutes 
Gesamtpaket.

Habt ihr selbst mal ein Instrument ge-
spielt?
Christine Huber: Ich hatte als Kind leider 
nicht die Möglichkeit, ein Instrument zu 
lernen. Als Jugendliche brachte ich mir 
selbst das Akkorde spielen auf der Gitarre 
bei, das ich heute noch beim Singen prak-
tiziere. Als junge Erwachsene nahm ich 
dann einige Jahre Privatunterricht am Kla-
vier. Aus Zeitgründen gab die Privatlehre-
rin dann aber keinen Unterricht mehr und 
ich fand keinen Ersatz für sie.

Euer Hof ist ein Vollerwerbsbetrieb.  Wo-
rauf seid ihr spezialisiert?
Christine und Heinz Huber: Unser Betrieb 
ist auf Schweinemast und Ackerbau aus-
gerichtet. Als zweites Standbein fingen 
wir vor vielen Jahren mit der Direktver-
marktung von Freilandputen von Novem-
ber bis Weihnachten an.

DaCapo Talk mit Familie Huber
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Früher waren viele Landwirte beim Mu-
sikverein, die uns auch während der 
Woche unterstützen konnten. Wäre das 
heute noch denkbar und wie hat sich aus 
eurer Sicht die Landwirtschaft verändert?
Christine und Heinz Huber: Die Landwirt-
schaft war früher viel kleinstrukturierter, 
daher waren auch viel mehr Leute in der 
Landwirtschaft tätig. Im Laufe der Zeit 
lösten sich immer mehr kleine Bauernhö-
fe auf und somit wurden natürlich auch 
die Landwirte weniger. In der heutigen 
Arbeitswelt ist es natürlich schwieriger, 
während der Woche für Ausrückungen 
des Musikvereins Zeit zu finden. 

Gibt es von eurer Seite Wünsche an den 
Musikverein?
Christine und Heinz Huber: Die Gemein-
schaft soll an erster Stelle stehen, denn 
es ist für junge Menschen so wichtig, in 
einer Gemeinschaft eingebunden zu sein, 
um dort ihre Talente und Fähigkeiten ein-
bringen zu können. Das gibt Halt, Sinn und 
macht viel Spaß. Wir wünschen euch, dass 
euch dies auch in Zukunft im Peuerbacher 
Musikverein gelingen möge.

Was macht euch Kinder (Martin, Michael 
und Thomas) am Musizieren und jetzt im 
Musikverein Spaß?
Martin / Michael / Thomas: Die meiste 
Freude bereitet uns das gemeinsame Mu-

sizieren. In der Musikschule hatten wir ei-
nige Auftritte als „Huber Band“ und spielen 
auch immer wieder bei Familienfeiern mit 
unseren Cousins, wie zum Beispiel bei der 
Diamantenen Hochzeit unserer Großeltern 
oder bei der 90er Feier unseres Opas. Al-
leine zu spielen ist zwar auch schön, je-
doch liegt im gemeinsamen Musizieren so 
viel mehr Freude und die Gemeinschaft 
ist einfach unersetzlich. Diese geht dann 
nämlich weit über das Musikalische hin-
aus. Durch die vielen Stunden, die man oft 
auch nach den Proben noch in froher Run-
de beieinander ist, entstehen wunderbare 

Freundschaften fürs Leben.

Gibt es Ziele oder Träume, die ihr mit eu-
ren Instrumenten noch erreichen wollt?
Martin: Wir wollen uns alle natürlich stän-
dig verbessern und daher steht bei mir 
jetzt das Silberne Leistungsabzeichen an, 
worauf ich mich gerade vorbereite.
Michael: Ich strebe gerade das Goldene 
Leistungsabzeichen an, das ich noch ger-
ne vor der Matura nächstes Jahr abschlie-
ßen möchte. 
Thomas: Ich will mich natürlich auch so 
schnell wie möglich verbessern, um in ab-
sehbarer Zeit das Silberne Leistungsabzei-
chen zu absolvieren.
Liegt die Musik bei euch in der Familie?
Martin / Michael / Thomas: Ja, die Musik 
ist tief verankert in unseren Wurzeln. Un-
ser Uropa hat bereits sieben Instrumente 
gespielt. Er wollte immer Berufsmusiker 
werden, jedoch ließ dies die Arbeit am 
Hof leider nicht zu. Unser Opa spielte auch 
eine Zeit lang beim Musikverein mit. Zu-
erst auf der Trompete und dann auf dem 
Tenorhorn. Die Musik liegt uns also sozu-
sagen in den Genen.

Vielen Dank für das Interview, eure Gast-
freundlichkeit und euer Engagement für 
den Musikverein Peuerbach.
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Neu 
im Verein

Trompete

Moritz
Ecklmair

Saxophon

Thomas
Huber

Trompete

Jonas
Humer

Querflöte

Elisabeth
Wagner

Spitzname: Mo
Besonderes Kennzeichen: 
Vereinsmensch 
Alter: 13 Jahre
Spielt gerne: Trompete
Isst gerne: Back-
hendelsalat 
Mag gar nicht: zu 
viel Hausübung
Beruf: Schüler im Gym-
nasium Dachsberg
Beim Verein, weil: 
es mir Spaß macht, in 
der Gruppe zu spielen.

Spitzname: -
Besonderes Kennzeichen: 
Perfektionist
Alter: 16 Jahre
Spielt gerne: Saxophon
Isst gerne: Pizza oder 
Schnitzel
Mag gar nicht: Streit
Beruf: Schüler an 
der HTL Andorf
Beim Verein, weil: 
ich gerne mit anderen 
musiziere.

Spitzname: Joni
Besonderes Kennzeichen:
Fußball und Musik
Alter: 13 Jahre
Spielt gerne: Fußball, 
Ballspiele und Trompete
Isst gerne: Topfenknödel 
mit Erdbeersoße
Mag gar nicht: Basketball
Beruf: Schüler
Beim Verein, weil: 
ich Trompetenspielen 
sehr mag und ich gerne 
bei Konzerten spiele.

Spitzname: -
Besonderes Kenn-
zeichen: - 
Alter: 20 Jahre
Spielt gerne: Querflöte
Isst gerne: Pizza
Mag gar nicht: Streit
Beruf: Gelernte Bäckerin, 
arbeitet jetzt bei Hofer
Beim Verein, weil: 
es mir Spaß macht, 
man neue Lieder spie-
len kann und man lernt 
neue Freunde kennen.
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Danke an unsere 
Gold-Sponsoren
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Das Blasorchester
Filmmusikkonzert
Am 16. Juni 2022 veranstaltete der Musik-
verein Peuerbach ein Filmmusikkonzert, 
welches eigentlich als Open-Air-Veranstal-
tung geplant war. Durch die ungünstige Wit-
terung musste das Konzert leider ins Melo-
dium verlegt werden. Dennoch wurde das 
Konzert gut besucht und der Musikverein 
und auch das Jugendorchester konnten dem 
Publikum eine filmreife Zeit bereiten. Den 
Abend ließen die Besucher bei Unterhaltung 
durch die BigBand und bei dem ein oder an-
deren Gläschen ausklingen.

Weihnachtskonzert
In bunten Weihanchtspullis und mit Niko-
laus, Frosty, Rudolf und dem Weihnachts-
mann durften wir beim Weihnachtskonzert 
am 4. Dezember 2022 viele Kinderaugen 
zum Strahlen bringen. Ein riesengroßes 
Dankeschön gilt dem Kindergarten Peuer-
bach für die Sing- und Showeinlage beim 
Stück „In der Weihnachtsbäckerei“.

Bezirksmusikfest
Am 26. Juni 2022 fand das Bezirksmusikfest 
des Bezirkes Grieskirchen mit Marschwer-
tung in St. Agatha statt. Leider konnte der 
Musikverein Peuerbach nur als Gastkapelle 
einmarschieren, da Stabführer Peter Sam-
haber krankheitsbedingt ausfiel. Trotz der 
starken Hitze war es nach einer zweijähri-
gen Pause ein sehr lustiger Tag.
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Danke an unsere 
Silber-Sponsoren

Danke an die Stadtgemeinde Peuerbach und die Gemeinde Steegen für die jährlichen Förderungen.

Durch das Scannen des untenstehenden QR-Codes mit der Internet-Banking App am Mobiltelefon, ist es möglich, dem Musikverein eine 
Spende zu überweisen. Oder noch einfacher: Gleich unterstützendes Mitglied werden!

Du willst unterstützendes Mitglied werden? 
www.mvpeuerbach.at » Unterstützende Mitglieder

Kontoinhaber: Musikverein Peuerbach  
IBAN:  AT10 2033 0000 0000 7328 
BIC: SPPBAT21034
Verwendungszweck: Spende 2023

Danke für eure Unterstützung
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Filmmusikkonzert
Zum geplanten Open-Air-Konzert am 16. 
Juni 2022 hatte unser Jugendorchester 
die besondere Aufgabe, das Stück „König 

der Löwen“ theatralisch zu umrahmen. In 
vielen Proben studierten die Kinder eine 
passende Choreografie ein. Am 16. Juni 

führten wir dann gemeinsam mit dem 
Musikverein Peuerbach unser kleines The-
aterstück auf.

Ferienscheckheftaktion
Unter dem Motto „Auf der Suche nach den 
Instrumenten“ veranstalteten wir auch 
heuer wieder eine Ferienscheckheftakti-
on im Musikheim in Peuerbach. Aufgrund 
des schönen Wetters konnten wir die ver-

schiedenen Stationen in ganz Peuerbach 
verteilen. Die vielen Gruppen suchten im 
ganzen Ort nach den verschiedenen Ins-
trumenten unseres Musikvereins. Die Kin-
der hatten bei jeder Station Aufgaben zu 

erledigen, bei denen sie Punkte sammeln 
konnten. Nach 2 Stunden trafen sich alle 
Gruppen zum gemeinsamen Abschluss im 
Musikheim, wo bereits eine kleine Beloh-
nung für alle wartete.

Jungmusikerlager
Am 18. August 2022 machte sich unser Ju-
gendorchester Kids and Music auf die Rei-
se nach Aigen-Schlägl, wo wir heuer unser 
alljährliches Jugendseminar verbrachten. 
Neben den zahlreichen Proben vormittags 
und nachmittags blieb noch genügend 
Zeit für außermusikalische Aktivitäten. Wir 
machten unter anderem eine Wanderung 
zum Bärenstein, spielten unzählige Spiele 
im Turnsaal und veranstalteten einen Spie-
leabend für die Kids. Während unserer Zeit 
in Aigen-Schlägl hatten die Kinder auch 
heuer immer wieder die Möglichkeit, sich 

in ihrer Gruppe einen kreativen Auftritt zu 
überlegen. Am letzten Abend fand dann 
wie jedes Jahr der „Bunte Abend“ statt, an 
dem die Gruppen ihre Ideen präsentierten. 
Neben einem umgedichteten Lied über 
unser Jungmusikerseminar überlegte sich 
eine Gruppe eine Millionenshow, bei der 
die Jury deutlich ins Schwitzen kam. 
Der krönende Abschluss unseres Jungmu-
sikerseminars war das Konzert am 11. Sep-
tember 2022 in Heiligenberg, bei dem wir 
die am Seminar geprobten Stücke vor zahl-
reichem Publikum aufführen durften.

Kids & Music

Neu beim 
Jugendorchester 
Kids and Music

Simone Straßl
(Trompete)
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Musikfreunde
Unsere Jugendreferentin Hannah Pauzenber-
ger hat sich heuer dazu entschlossen, ein 
Heft zu gestalten, in dem die Instrumente des 
Musikvereins für Kinder verständlich erklärt 
werden. Neben kurzen Texten über jedes 

Instrument befinden sich QR-Codes im Heft, 
die zu Videos führen, in denen Musiker des 
Musikvereins Peuerbach das Instrument noch 
einmal kurz erklären, zeigen und anschlie-
ßend darauf spielen. Außerdem beinhaltet 

das Heft mit dem Namen „Musikfreunde“ 
zahlreiche Rätsel. Für die grafische Gestaltung 
bekam Hannah Unterstützung von unserer 
Medienreferentin Susanna Pauzenberger. Das 
Heft ist erhältlich beim Vorstand des Vereins.

KANNST DU DEM MUSIKER DEN WEG ZU SEINEM INSTRUMENT ZEIGEN?
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Sonstige
Aktivitäten 
Musikausflug Woodstock der Blasmusik
Anfang Juli fand wieder das alljährliche 
„Woodstock der Blasmusik“ in Ort im Inn-
kreis statt. Der Musikverein Peuerbach be-
suchte das Festival am Freitag im Zuge des 

traditionellen Musikausflugs. Bei den Kon-
zerten der verschiedenen Bands konnten 
die Musiker auch abseits der Bühne Blas-
musik genießen.

Hochzeit Cornelia & Hubert
Im September durfte der Musikverein Peu-
erbach zur Hochzeit einer langjährigen 
Musikerkollegin ausrücken. Klarinettistin 
Cornelia und ihr Hubert gaben sich am 10. 
September 2022 das Ja-Wort. Der Musikver-

ein begleitete den Hochzeitszug mit einem 
Marsch von der Kirche bis ins Melodium, wo 
anschließend bis in die Morgenstunden ge-
meinsam gefeiert wurde. 

Vorstandsklausur
Das Wochenende von 12.-13. November 
2022 verbrachte unser neu gewählter Ver-
einsvorstand für eine Vorstandsklausur im 
Hotel Kocher in St. Agatha. Die zweitägige 
Klausur nutzte der Vorstand zur Erweiterung 

des Vereinsleitfadens, sowie zur Stärkung der 
Gemeinschaft. Unter der Leitung von Miriam 
Thon konnten viele wichtige Themen behan-
delt werden und auch der Spaß kam an die-
sem Wochenende natürlich nicht zu kurz.

Weihnachtsfeier
Am 17. Dezember 2022 fand unsere Weih-
nachtsfeier im Musikheim statt. Der offizielle 
Teil wurde mit Weihnachtsliedern von einem 
Klarinetten-, sowie einem Blechensemble 
musikalisch umrahmt. Abschließend prä-

sentierte uns unser Ehrenmitglied Hermann 
Pumberger wie jedes Jahr eine Videozusam-
menfassung des vergangenen Jahres. Nach-
dem das Buffet eröffnet wurde, ließen wir 
den Abend bei Speis und Trank ausklingen. 

Musikfest Pollham
Am 17. September 2022 veranstaltete der 
Musikverein Pollham im Zuge der Eröff-
nung des „Pollhamerhofs“ ein Musikfest. 
Auch wir freuten uns mit den Musikern aus 
Pollham über ihr neu errichtetes Musikheim 
und ließen den Abend im Festzelt gemütlich 
ausklingen.

Geburt Vincent Johann
Am 6. August 2022 erblickte Vincent Johann 
Gruber das Licht der Welt. Die glücklichen 
Eltern - Kapellmeister Patrick Gruber und 
seine Frau Viktoria wurden natürlich vom 
Storch des Musikvereins besucht.

Eisstockschießen
Am 10. Jänner 2023 fand das traditionel-
le Eisstockturnier mit unseren Freunden 
von der Musikkapelle Aistersheim in der 
Stocksporthalle in Peuerbach statt. Nach 
einer sehr spannenden Partie gewann die 
Gruppe 1 aus Aistersheim, dicht gefolgt von 
Platz 2 und 3 aus Peuerbach. Es war ein sehr 
lustiger Abend.
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Danke an unsere 
Bronze-Sponsoren

Familie Christian & Karin Mallinger
Oberndorf 9, A-4722 Peuerbach

T +43 7276 35 178
M +43 664 38 40 390
E office@fresser-einsteller.at
W www.fresser-einsteller.at

Fresser & Einsteller

G E M E I N S A M  Z U M  E R F O L G

FAM. MALLINGER

Ste e g e n  4 0 ,  47 2 2  P e u e r ba c h
Te l . :  0 7 2 7 6  /  3 6 1 0 ,  Fax :  0 7 2 7 6  /  3 6 1 0 - 1 0

o ff i c e @ ra z e n b e rg e r. at ,  w w w. ra z e n b e rg e r. at

FASSADEN / VOLLWÄRMESCHUTZ / MALEREI / BÖDEN 
PANDOMO / VORHÄNGE / STUCK / TAPETEN
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Wir gratulieren
...zum 
   Jungmusikerleistungsabzeichen ...zum Prüfungserfolg

Sofie Wagner zur bestandenen Matura

(BORG Grieskirchen)

Larissa Rieger zum abgeschlossenem Kolleg

(BAfEP Ried im Innkreis)

JUNIOR-LEISTUNGSABZEICHEN
Sebastian Scheuringer  Schlagwerk mit ausgezeichnetem Erfolg
JMLA IN BRONZE
Moritz Ecklmair  Trompete mit ausgezeichnetem Erfolg
Thomas Huber  Saxophon mit ausgezeichnetem Erfolg
Jonas Humer  Trompete mit sehr gutem Erfolg
Magdalena Mayrhofer  Tenorhorn mit ausgezeichnetem Erfolg
Elisabeth Wagner  Querflöte mit gutem Erfolg

20 Jahre:
Selina Bauer
Elisabeth Wagner

30 Jahre:
Christina Arminger
Birgit Pühringer

40 Jahre:
Stefan Auer

50 Jahre:
Andreas Parzer

70 Jahre:
Josef Bauer

...zum Geburtstag

...zur Geburt
Vincent Johann Gruber
*6.8.2022 / Eltern: Viktoria & Patrick Gruber
Clemens Hametner
*30.12.2022 / Eltern: Julia & Robert Hametner

...zur Hochzeit
4.6.2022 Laura (geb. Pucher) & Lukas Watzenböck

10.9.2022 Cornelia (geb. Reitböck) & Hubert Schönbauer

...zur Ernennung 
 als Ehrenmitglied
Christine Hebertinger
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Programmänderungen vorbehalten

O Vitinho (Marcha Portuguesa)
Francisco Marques Neto

Robin Hood
Michael Kamen

The Book of Love
Peter Gabriel
Solist: Christoph Prack - Gesang

80er Kult(tour)
Thiemo Kraas

Flashing Winds
Jan Van der Roost

Auf der Jagd (Polka schnell)
Johann Strauß Sohn

Für Theresa
Herbert Hornig
Solist: Werner Pumberger - Tuba

Wien bleibt Wien
Johann Schrammel

Goddess of Fire
Steven Reineke

Jugendorchester „Kids and Music“   Leitung: Martin Humer 

Spectrum  Michael Story

Rivers   Samuel R. HazoPROGRAMM

Solist 
Werner Pumberger
Aus einer musikalisch geprägten Familie 
stammend, war es für mich naheliegend ein 
Musikinstrument zu erlernen. Begonnen habe 
ich meinen musikalischen Weg im Alter von 
10 Jahren mit dem Instrument Schlagzeug. In-
spiriert durch meinen Bruder lernte ich 3 Jahre 

später auf Tuba um und legte 2002 das Bron-
zene Leistungsabzeichen ab. Ab diesem Zeit-
punkt spielte ich dann Tuba beim Musikverein 
Peuerbach. Im Jahr 2011 stellte ich mich der 
Abschlussprüfung „Audit of Art“ des Landes-
musikschulwerkes und legte diese mit ausge-

zeichnetem Erfolg ab. Mit dem Solostück „Für 
Theresa“ von Herbert Hornig freue ich mich, 
dem Publikum ein einzigartiges Musikstück 
darbieten zu dürfen.  



Frühlings
KONZERT

Ostersonntag
9. April 2023
19.30 Uhr im Kulturzentrum

Melodium Peuerbach

Jugendorchester 
„Kids and Music“   

Leitung: 
Martin Humer

Musikalische Leitung:
Patrick Gruber
Kartenvorverkauf bei den Musikerinnen und Musikern des Musikvereins Peuerbach
Vorverkauf: € 12,00  |  Abendkassa: € 15,00


